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§ . Ganr . Wer an vtn in ® 4»t gerathenen hieß«

gen Bürger und Küdllt Johannes Euket eine For«
derung zu mache» hat / jöü sich Donnerstags Lea ig .
Aprrl vor bahiestgem Oberamk einfinben , und seine
Forderung » « bst vem aüenfallsigen VcrzugSkechk unter

! Straft bcs Ausschlussü danhun. Vetoednek Pforz«
hei« dry Oberawt de» 12 . Merz 1799 .

L MunStodt . I ES soll Nachstehenden fignalisirteü
! Bürgern von Aurtbach/ vtwi ch I .) Lzrieörictz Herb,
! stee , 48 Iahe alt » etwas großer Statur » d«k einen

Kahlkopf und bkaunlechtes Haar hat , auch einen blau
tüchenkv Rock und dergleichen Wammes trägt ; und
2 ) Tobias lvilbenmann , kleiner und untersetztesStatur 36 Jahr alt / runden AngesichiS , der eia weis ,
lichtes Haar hat / und tbenfaß « einen blau kücheneu
Rock unv Wammes trägt / künftig Niemand « ehr et,
waS borgen , ober sich mit ihnen i» einen Handel eia ,
lassen » weil sie ganz kein Vermögen besitze » / usd das
Publikum mit ihrem treibenven Rindviehhavdki nur
zu betrügen suchen . Publititt dry Obrramt Pforzheimam n . Mer , » 799.

sElmenöinger Vieh « und Rrämerwarkt . Auf
nächsten Osterdievstag wird der Elmenvinger vormaligeMathias Vieh « und Krämermarkt abgehalten , welche«
zur Nachricht dient . Elmenvingen den n . Merz 1799.

Vorgesetzte.s Garten ftit . -l Herr Uhrenmacher Ioh . Ralb
ist entschlossen » ftinen Garte» tn der Altenstädt , unge -
sähr l Viertel am Maaß , mit einem Lstöckigren Kar «
lenhaus und einem Gumpdrunnen» auch Zwergbäu.
wen versehen , der ringsherum mit einer Mauer und
Zauu umgeben und nicht dem geringste» Wasserscha.
den ausgesetzt ist , »eben Pflästerer Theilman» und der
Allmenden demnächst in Steigerung zu verkaufen .Die Liebhaber können den Garte» täglich iu Auge«,
schein nehmen . Der Steigerungstag wirb durch Au «,
schellen bekannt gemacht werden.

L Durlacher » tetche. n Dir zu Durlach gvädigst
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privtlegirte und auf » beste «inserichtet « Tuchbleiche em .

pfiehlt stch einem grrhrtesten Publikum hierdurch besten«,
und benachrichtiget dasselbe »» gleich , daß von jetzt an ,
Tuch , Garn und Faden zum Bleichen angenommen wird .
Der Blricherloho ist vom Tuch pr . Elle 2 kr. und

vom Garn und Faden vom Pfund 12 kr. Diejenigen ,
so stch dieser Bleiche bedienen wollen , können die
Waare entweder dlrecte an mich h ' eher senden , oder

solche dem Nagrlfchmidt Andrea « Leyerle in Pforzheim '

übergeben , wo aste« auf « pünktlichste besorgt werbe «
wirb . Durlach den 10 . Merz 1799 .

wilh . Fried . Fesenbeckh ,
Bleich Eigeu - Hümer .

[ Bitte . ] Ich ersuche birirnigeu Freunde , welch«
au « meiner Bibltolheke noch Bücher haben , solche bey
Zeiten mir brhändtgen zu lassen . Ispringeo den 12 .
Merz 1799 , Sachs , Pfarrer .

§ . Gefundheitskunde . s Fortsetzung der in Nro .
ii . S . 4Z abgebrochenen Beantwortung . ^ Sterben
ist einmal da « Loos aller Menschen , r « ist dir Folge
des menschlichen Körperbaue « , eine weis « Abflchk brr

Natur , muh '» unvermeidlich , dagegen nachbarliche

Irrungen zu schlichten , kostspielige Proz ssc zu endigen ,
schlechte Predigte » zu verbessern , und zeitliche Güter
und Goldh ' ufen zu vermehren in der Tbat solche Din »

ge find , die mit dem auf der Waagschale ruhende «

Leben eines Menschen gar «n keine Vergleichung ge¬
bracht werden können . Mit der zunehmenden Zer .

rüituog des Kd ' pers vermehrt stch nicht selten die

Furcht vor dem Tode , und der Kranke verlangt oft
selbst von seinem Arzt bestimmt zu wissen : „ ob er

länger leben obersterben werde ? « — In dieser miß .

lichrn Lage wird non sreyltch die möglichste Klugheit
erfordert , um das Gemülh deS Fragenden durch den

gefällten Ausspruch nicht zu sehr zu erschüttern , deß.

wegen wird brr Arzt wohl am zweckmäßigsten handeln ,
sein Urtheti jurückjvbehalleo , vnd den Patienten lieber

dahin sterben zu lasscn , als ihm die Gewißheit seines

nahen Hiascheidev « zum Voraus anzuküadigen , tnson .

drrheit wenn derselbe unbemittelt , und wir einer zahl ,

reichen unversorgten Familie beladen seya sollte . Das

nämliche Benehmen findet auch sogar bey alten adge .

lebten Prrsonen statt , welche gleichwohl diese« mühst »
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ltge Erdrnlebe » nicht gerne verlassen wolle » , und eine
wahre Furcht vor dem hagern Freund mit der Sense
haben , wenn sie schon ihre Unzufriedenheit über Kör .
per - und Seeievschwäche täglich im Munde führen
und ihre Sehnsucht nach dem himmlischen Freudenreich
beständig zu erkennen geben , wohl « och eingedenk je .
n <r Zrjährigea Malronr , wie sich ihre Gesichkszüge
plötzlich in freundlich « veränderten , als ich ihr die
Versicherung von ihrer längern irdischen Existenz er .
thrileu konnte .

Der polikilche Arzt soll demnach daS glimmende
Tocht niemals auslöschen , sondern vielmehr ftischeS
Oel in die Lampe der Hoffnung gießen , ja er soll
«in für allemal den gefahrvollen Zustand seines Kran ,
ken entweder einem oder mehrero Anverwandten , wenn
sie anders nicht zu geschwätzig oder zu weichherzig find ,
oder besser einem dritten vertrauten Hausfreund z . B .
dem Beichtvater bekannt machen , um dadurch r . )
seine eigene Ehre sicher zu stellen , um 2 . ) nicht der
Gegenstand der strengera Kritik und der Uot - rreduogeu
in den Kaffeevtsiteo zu werden , um z . ) demselben desto
früher einen geistreichen Zuspruch zu verschaffen , und
um 4 . ) ihn durch die Abfassung eines rechtkkräftigen
Testamente « , wozu ihn der Seelsorger am besten vor .
bereiten kann , zu beruhigen , besonder « wenn er in
weitläufige Geschäfte verflochten srpn sollte . Durch
diese - mit aller Genauigkeit zu beobachrende Betragen
blerbt er alsdann , trotz aller menschlichen Unvollkom .
wenhettro , jederzeit der rechtschaffene , entschlossene , de.
hutsame Mann , der allen denen , die seiner mit vieler
Mühe und großen Kosten erlernten Wissenschaft Hohn
sprechen , in ihr spöttelndes Angesicht immerhin mit
dreister Stirne nach dem lateinischen Svrtchwort zu.
rufen kann : daß die Bunst keinen andern Veräch »
ter habe , als nur allein den Unwissenden .

§ Gebohrne . Den 30 . Jan . Barline Charlotte ,
V . Jak . Fried , wankmüller , Strinhauer u . Beist ,
tzrr . Deo 9 . Mer » Sophie Barbar « , V . JvNph
Negle , Schuetdergestll , M . Magdaleoe Zritzin . Den
10 . Wilhelm August , B . Joh . Jak . Richter , B .
u . Caobitor . Den 16 . Todigebohre « ein Mägdlein ,
B . Karl Daniel Bleinbeck , Hinterfaß .

Bopulirtk ; Den ir . Merz. Christoph Unserer ,
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B . Mßtt ». Wittwer , mit Larharine Mürrlin ,
(» nt . Christoph Mürrle ' s , B . u. Flößers u . Agnes
ged . Röstjin - Hel. lev . Tochter . ) Dm 14 . Lh - istoph
Friedrich Gsiandek . verwillwcter B . u. Chirurg « « ,
w : l Arau Margrethe Larbare SchnÜriin , weil«
La wchlrorauS Rollers hinterst . Willwr . Eod . Io «
Hannes Morloch , B v . Uhrrnmacher , von Huchen«
feio isc &üttici . Mit Iuttane 8ritzin , hies. Bürgers
Tochter . Eod . Christoph Heinrich Abrechk , (weit«
I kod Abktchr » , B . u. Kiöß . rs u . Anne Marie grd.
Mcrzin eyei. l«d . Sohn ; ) mit Auguste Abrechtin ,
( G »rg Martin Abrechts , hief. B . u. FrößerS u«v
Agnes Aaqdaleue Wagnerin ehel . ied« Tochter .)

Gestorbene . Den y . Merz Lartine Iakobin « ,
D . Jak , CH tstoph Weder , B . u. Becker , an Aus «
»ehcuaq , alt 2 I . 4 M . 2Z T . Deo 10. Marga »
reih Larbare , V . Phti . Neff , B . u« Becker, a«
Atis „ hrung , alt i I . 5 M . 22 T .

( Laushaus . 3 Am IZ . 0 . Ib « Merz wurden yz
Sacke Kernen emgrsührt , igz Malter verkauft und
ausgestellt nicht» .

§. Marktpreise am 7 6. Merz 1799 .
Fruchrpreisei

Korn od . Roggen d . Sr .
Alter Kerne » . , 1 ?
Neuer -— . . .
Gemischte Frucht ) r *

Haber . . , , ,
Gerste . . - - -
Lrbseu . . >das Sri .
Linsen . . > > *
Welschkorn .

Hot ,
buchenes , das Maß «
eichenes , — — - <

AUerlcy Pictuftltcn :
Butter . . . > , , s
Rindschmalz
Schweinesch .
Lichter gezvg . ^ das Pf .
— gegoss. j # «
Saife . . . . I i
Unschlitk . . ) , ,
Lyer 5 Stück , t
Grundbirn , das Sri .

kr .
6. 18
so
18
so
si
18

H' iS

kannenes , das Mäß ,
raneneKol,le,M . o . Kstb.

25rod > Taxe :
Sch-rvarzes Lrod !
der Laib zu is kr. hält 4 24
— — zu 6 kr . « - - i2

Weißes Brav :
der Laib zu 6 kr. hält
— — zu 4 kr . - - 18

Sml . d. P . zu s kr . baltenl — 14

Fleisch - Tax« :
Ochsenfleisch ^ - , ,
Ruhsteisch
Rindfleisch
Kalbfleisch
Hammelfl .
Schweiuefl .

i. das Pf.

kr .
8

7
6
7
8

Verbesserungen : Das
'

Blakt S . ZZ — zb muß mit
Jo. 9 . den 26 . Febr . bezeichnet werden ( stakt No . g . j ;
nd S - 41 . I - v . u . lese man : die Liebhaber , statt
i « Liebhaber, .
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